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Landkreis Luneburg

DER LANDRAT

Gebaudewirtschaft Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: ~ Beyer, Detlef
Datum: 20.03.2017 Beschlussvorlage| 2017/091

Offentlichkeitsstatus: offentlich

Beratungsgegenstand:
Berufsbildende Schulen; Dachsanierung Sporthalle Umkleidebereich

Produkt/e:
111-320 Liegenschaftsverwaltung/Gebaudemanagement

Beratungsfolge

Status Datum Gremium

0 04.04.2017  Ausschuss flir Hochbau und Energiesparmalinahmen
N Kreisausschuss

Anlage/n:

1 Ubersichts- und Lageplan, Fotodokumentation Mangel, Projektbeschreibung
1 Erlauterungsbericht Architekten Urbschat und Stindermann

Beschlussvorschlag:

Der vorgestellten Sanierung des Daches tiber dem Umkleidebereich der Sporthalle an den Berufsbildenden
Schulen wird vorbehaltlich der Genehmigung des Haushalts zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt,
die Sanierungsmalnahme in den Sommerferien 2017 durchzufiihren.

Sachlage:

Die 1979 errichtete Dreifeldsporthalle an den Berufsbildenden Schulen musste wegen festgestellter
Schadstoffbelastungen nach einem Wasserschaden in den Jahren 2000/2001 in wesentlichen Teilen
zurtickgebaut werden. Die mit Chlornaphthalin belastete Holzkonstruktion wurde entfernt. Der untere
Teil der Halle, bestehend aus Fundamenten, Sohlplatte und massiven Wanden mit den entsprechenden
Ausbauten blieb erhalten.

Die Erganzung der tragenden Konstruktion erfolgte als leichte Stahlkonstruktion. Das Dachtragwerk
wurde nicht wieder mit Holzbindern, sondern mit Stahlbindern errichtet. Die Halle erhielt eine geanderte
Dachkonstruktion. Die Flachdacher, insbesondere des Umkleidebereichs, der sich in einem separaten
Vorbau befindet, wurden durch leichtgeneigte Dachflachen mit Zinkeindeckung ersetzt.

Leider ging der mit der Erstellung der Dachhaut beauftragte Dachdecker wahrend der Bauausfiihrung
im Jahr 2000 insolvent was zur Folge hatte, dass eine am Umbau beteiligte Metallbaufirma mit der
Ausflihrung der Restarbeiten beauftragt wurde. Zu diesen Restarbeiten zahlte auch die gesamte
Erstellung der Dachhaut Uber dem separaten Vorbau des Umkleidebereichs.
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Offensichtlich wurden diese Restarbeiten nicht in allen Bereichen fachgerecht ausgefuhrt.
In der Folgezeit zeigten sich Mangel, die zum Zeitpunkt der Erstellung so nicht ersichtlich waren.

Diese Mangel sind u.a.:

Mangelhafte Ausbildung der Dachkehlen

Verschraubung der Zinkbleche in den Tiefsicken

Undichte Dachanschliisse und fehlende Sickenfuller

Undichte Unterspannbahn

Uberfixierung des Daches (d.h. keine Ausdehnungsméglichkeit des Metalldaches)
Zu grol’e Hohlrdume unter dem Zinkblech (,Kondenswasserbildung®)

Die benannten Mangel haben zur Folge, dass Wasser in die Dammschichten der Dachunterkonstruktion
und das Gebaude eindringt. Dies wird an einer Vielzahl von Wasserschaden im Geb&ude ersichtlich.
Diese Annahme wird durch eine 2015 bei den Architekten Urbschat und Siindermann aus Lineburg
beauftragte Bestandsaufnahme und Bewertung des Zustandes der Dachhaut bestatigt.

Der Erlauterungsbericht vom 10.06.2015 liegt dieser Vorlage als Anlage 2 an.

Aus diesem Grund muss die Dachhaut des Vorbaus der Umkleiden der Dreifeldsporthalle der
Berufsbildenden Schulen saniert und instandgesetzt werden.

Untersucht wurden von den Architekten zwei Sanierungsvarianten. Die erste Variante umfasst die
Aufbringung einer Vollschalung auf der vorhandenen Trapezblecheindeckung. Die Abdichtung erfolgt
uber mehrere Lagen Elastomerbitumen-SchweiRbahnen. Bei dieser Variante wird allerdings der
vorhandene Dachaufbau mit der mutmaBlich durchnassten Dammung nicht saniert. Da also auf ein mit
erheblichen Mangeln behafteten Bestandsdach aufgebaut wiirde, kann diese Variante nicht empfohlen
werden. Daneben birgt auch der dadurch entstehende zusétzliche Lastauftrag ein statisches Risiko fur
das Bestandsdach.

Die zweite Variante beinhaltet den Rlckbau des Bestandsdaches bis auf die Tragschale aus
Stahltrapezblechen, den Neuaufbau der Dampfsperre und Warmedammung und den Austausch

des vorhandenen Zinkblechdaches durch ein Aluminium-Stehfalz-Dach. Nach Rlcksprache mit dem
verantwortlichen Statiker kann die Unterkonstruktion des Daches ein im Vergleich zum vorhandenen
Zinkblechdach leichteres Aluminium-Stehfalz-Dach ohne weitere Mainahmen aufnehmen. Durch den
vollstandigen Austausch des vorhandenen Dachaufbaus entsteht eine komplett neue und mangelfreie
Dachhaut. Aus diesen Griinden wird diese Sanierungsvariante favorisiert und weiter verfolgt.

In einer ersten Kostenschatzung der Architekten Urbschat und Stidermann sind die voraussichtlichen
Kosten der reinen Dachdeckerarbeiten gemalR Variante 2 mit rd. 213.000 € beziffert worden.
Inklusiver aller Nebenarbeiten (u.a. Trockenbau, Sanitar- und Malerarbeiten) liegen die geschéatzten
Gesamtkosten fiir die Dachsanierung bei 275.000,00 €. Diese Summe wurde in den Haushalt 2017
eingestellt und steht nach Genehmigung des Haushalts im Bauunterhaltungsbudget der
Gebaudewirtschaft fur die Durchflihrung dieser Mainahme zur Verflgung.

Auf Grundlage der Kostenschatzungen wirde die Dachdeckerleistung national im offentlichen
Verfahren ausgeschrieben und die Nebenarbeiten an die an den Berufsbildenden Schulen tatigen
Zeitvertragsfirmen vergeben werden.

Die weitere Planung und Baustellenbetreuung erfolgt durch die Gebaudewirtschaft. Die Ausfliihrung der
Arbeiten ist in den Sommerferien 2017 geplant.

2von 2



Anlage zu Vorlage 2017/091 @ LANDKREIS LUNEBURG

Dachsanierung Umkleidetrakt
Sporthalle BBS 1

Kurzdarstellung der SanierungsmalBnahmen
AZ:35.20.17.10.388
Malnahme: 17.13.14.30

www.landkreis-lueneburg.de



Ubersichts- und Lageplan

Sanierungsbedrftiger
Umkleidetrakt

www.landkreis-lueneburg.de



Fotodokumentation Mangel

Mangel, die zum Eindringen von
Wasser in das Gebaude fiihren

Mangelhafte Aus-

Sickenfillung

Undichte Anschlisse
Dachbauteile

Verschraubung inner-
halb der Sicken

www.landkreis-lueneburg.de



Weitere Mangel Zusammenfassung

 Durch die intensive Verschraubung in
Zusammenspiel mit der Ausdehnung des
Zinkbleches durch
Temperatureinwirkungen entstehen
Hohlrdume an den Schaublochern, durch
die Wasser eindringen kann

Projektziel:

* Herstellung einer funktionsfahigen
Dachhaut durch Sanierungs- und
Instandsetzungsmalinahmen

e Die Feuchteschaden im Gebaude deuten
darauf hin, dass die Unterspannbahn nicht
mangelfrei ist, da ansonsten das
durchdringende Wasser durch diese
abgeleitet werden wirde

Kostenschatzung:
e 275.000 € inkl. aller Nebenarbeiten

Ausflihrungszeitraum:
e Des Weiteren wird vermutet, dass der ustunrungszeitrau

Hohlraum zwischen Dammung und * Sommerferien 2017
Zinkblechdach zu grol? ist, und sich

dadurch Kondenswasser im Hohlraum

bildet, welches ebenfalls zur Projektbetreuung:
Feuchteschaden im Gebaude fihrt « FD 35; Hr. Bentlage (35.18)

www.landkreis-lueneburg.de



Anlage 2 zur Vorlage 2017/091

ARCHITEKTEN

Ralf-Dieter Urbschat « Dipl.—Ing Jérg Sindermann

Ralf Urbschat + Jérg Siindermann - Architekten - Liineburg, den 10.06.2015
Roéntgenstr.34 B, 21335 Lineburg

Landkreis Liineburg
Auf dem Michaeliskloster 4
21335 Liineburg

BBS 1 Sporthalle in Liineburg

Dachsanierung iiber den Sanitirriumen und dem Eingangsbereich
Architektenleistungen Leistungsstufe 1

Auftrag vom 30.01.2015

Erlauterungsbericht

Die Sporthalle der BBS 1 in Liineburg wurde ca. im Jahr 2000-2001 errichtet. Nach der vorh.
Ausflihrungsplanung erhielten die Dicher iiber der Sporthalle und den Nebenrdumen eine
Eindeckung mit folgendem Aufbau:
Autfbau von unten nach oben:

1. Tragschale aus Stahltrapezblechen

2. Dampfsperre

3. 120 - 200 mm Mineralfaserddmmung (unterschiedliche Angaben zwischen

Ausschreibung und Ausfithrungsplanung
4. Unterspannbahn
5. Trapezblecheindeckung hinterliiftet

Seit Jahren treten Undichtigkeiten der Dachkonstruktion, hauptsdchlich im Bereich der
Nebenrdume der Sporthalle, auf.

Die Bereiche der Undichtigkeiten wurden vom Verfasser dieses Berichtes Ende Februar 2015
erfasst. Der Einbau der Dacheindeckung wurde von aullen in Augenschein genommen. Auf
eine Aufnahme der Dacheindeckung, zur Beurteilung des vorh. Dachaufbaus, wurde bisher
verzichtet.

Aus unserer Sicht (kein Gutachten) kénnen die Undichtigkeiten nur durch einen Neuaufbau
der Dachabdichtung, beginnend auf der Trapezblechtragschale, langfristig beseitigt werden.

Begriindung:

Im vorh. Dachaufbau wurden eine Dampfsperre und eine Unterspannbahn verbaut. Beide
Bahnen konnen nicht fachgerecht verlegt worden sein. Eventuell eindringendes
Niederschlagswasser miisste bereits auf der Unterspannbahn nach auflen abgeleitet werden.
An der Unterseite der Trapezblechtragschale, teilweise auch im Bereich der darunter
abgehidngten GK-Decken, sind deutlich Wasserschdden erkennbar. Eine Lokalisierung der
Wassereintrittstelle ist kaum mdoglich, da eindringendes Wasser in den Tiefsicken der
Stahltrapezbleche weitergefiihrt wird und an den Enden der Bleche austritt.
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Inwieweit die vorh. Dachdimmung durchfeuchtet und damit unbrauchbar ist, ldsst sich ohne
Aufnahme der Dacheindeckung nur vermuten.

Zur Eindeckung:

Die Dacheindeckung (Stahltrapezbleche) wurde mit Dichtschrauben in den Tiefsicken der
Bleche mit dem Untergrund verschraubt. Die Eindeckung soll beliiftet verlegt worden sein.
Die Ausbildung des Firstes ldsst vermuten, dass hier keine Entliiftung erfolgt.
Unterschiedliche Hersteller von Trapezblechen geben in ihren Verlegeanleitungen vor, dass
die Eindeckung im Bereich der Hochsicken iiber Kalotten zu befestigen sind, also oberhalb
der wasserfiihrenden Schicht. Zu bedenken sollte aullerdem sein, dass Stahlbleche auf 10 m
Lénge eine Ausdehnung von ca. 2,5 cm erfahren. Die eingebauten Bleche haben teilweise
eine Liange von ca. 8 m. Wie die Langenausdehnung von der Unterkonstruktion
aufgenommen und weitergeleitet wird, kann hier nicht abschliefend beurteilt werden.
Weitere Schwachpunkte sind im Bereich der Anschliisse an Dacheinbauten und Dachfenstern
zu erkennen. Da aus unserer Sicht eine Leckageortung so gut wie unmdglich ist, schlagen wir
vor, die vorh. Dacheindeckung aufzunehmen und zu ersetzen.

Unser Biiro hat gute Erfahrungen mit Profilblechbahnen gemacht, bei der die Halter direkt auf
die Tragschale der Dachkonstruktion geschraubt werden und die Eindeckung auf die Halter
verdeckt geklippt und verbordelt werden. (Kalzip, Bemo 0.4.)

Die zu erwartenden Kosten hierfiir wurden in der Kostenschétzung 1 dokumentiert.

In der Kostenschétzung 2 wurde eine Sanierung auf der vorh. Trapezblecheindeckung
berticksichtigt. Hier ist vorgesehen, eine Vollschalung auf die vorh. Eindeckung
aufzubringen. Die Abdichtung erfolgt tiber mehrere Lagen Elastomerbitumen-
Schweillbahnen. Bei dieser Variante wird allerdings der vorh. Dachaufbau nicht saniert.

Ob diese Austiihrung aus statischer Sicht Uberhaupt moglich ist, ist bisher nicht untersucht
worden. Bei Wahl dieser Variante miisste vorab ein Statiker zur Uberpriifung hinzugezogen
werden.

Termine:
Die Ausfiilhrung der Arbeiten sollte ab ca. April- Sept. eines Jahres durchgefiihrt werden.
Bauzeit vor Ort 2-3 Monate in Abschnitten. Ausschreibung und Ausfiihrungsplanung ca. 3

Monate.

Lﬁne@é}g, den 10.06.2015
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Anlage: Kostenschétzung 1
Kostenschétzung 2
Diverse Bilder auf CD



	Vorlage
	Anlage  1 170314_Dachsanierung Sporthalle BBS1_Vorlage Bauausschuss
	Anlage  2 Anlage 2 - Erläuterungsbericht

